Elektrische Ladungen





Du konntest in den Versuchen feststellen, dass sich zwei geladene Körper einmal gegenseitig anzogen, ein anderes Mal gegenseitig abstiessen. Zwischen ihnen wirkten also abwechslungsweise anziehende Kräfte und abstossende Kräfte.


Wir können uns das so erklären, dass es zwei unterschiedliche Ladungsarten gibt. Man bezeichnet die eine Ladungsart als positiv (+) und die andere Ladungsart als negativ (-).


Auf einen Körper, der uns ungeladen erscheint, sind beide Ladungsarten in gleicher Menge vorhanden. Er ist weder positiv noch negativ geladen. Man sagt, er ist elektrisch neutral.


Reibt man aber zwei elektrisch neutrale Körper aneinander, so kann es passieren, dass negative Ladungen des einen Körpers auf den anderen Körper wechseln. Das hat dann zur Folge, dass der erste Körper weniger negative Ladungen als ursprünglich besitzt, der zweite aber nun einen Überschuss an negativen Ladungen aufweist.


Wenn nun an einem Körper die negativen Ladungen überwiegen, so ist er jetzt nicht mehr neutral, sondern elektrisch negativ geladen. Umgekehrt ist ein Körper elektrisch positiv geladen, wenn bei ihm die positiven Ladungen überwiegen. Das ist dann der Fall, wenn er einen Teil seiner negativen Ladungen abgegeben hat.


Ein Körper kann also dadurch elektrisch geladen werden, wenn man ihn an einem anderen Körper reibt.


Die positiven Ladungen haben in einem festen Körper ihren festen Platz, sie können nicht auf einen anderen wechseln. Die negativen Ladungen dagegen können sich in vielen Körpern bewegen. Ein Körper kann sich also positiv laden, wenn er negative Ladungen verliert. Positive Ladungen können nicht hinzugefügt werden.


Die Kraftwirkung zwischen zwei elektrisch geladenen Körpern kann man so erklären:


Die positiven Ladungen des einen Körpers und die negativen Ladungen des anderen Körpers ziehen sich gegenseitig an. Umgekehrt stossen sich gleichartige Ladungen zweier Körper gegenseitig ab.


Da durch den Reibungsvorgang keine elektrische Ladung erzeugt wird, müssen wir folgendes annehmen: Die Elektrizität ist von Anfang an in Form von positiven und negativen Ladungen vorhanden und zwar in den Atomen, aus denen alle Körper gebaut sind. Im Atom gibt es zwei Bereiche: den Atomkern und die Atomhülle. Der Atomkern enthält positive Teilchen, die Atomhülle setzt sich aus negativen Ladungen zusammen, den Elektronen. Das Atom weist genauso viele positive wie negative Ladungen auf. Deshalb sind die Atome normalerweise elektrisch neutral.


Erst bei der Berührung oder Annäherung unterschiedlicher Körper kommt es vor, dass Elektronen aus den Hüllen des einen Körpers auf die Atomhüllen des anderen Körpers übergehen. Man sagt dann, es fliesst ein elektrischer Strom.
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Zeichne in die drei Rechtecke von links nach rechts:


a) positive und negative Ladungen in gleicher Anzahl ( je 12 ) 	(                     		     )


b) negative Ladungen sind in der Mehrzahl.				(                                       )


c) positive Ladungen sind in der Mehrzahl. 				(                                       )


